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Bekanntmachung über den Beschluss zur Aufstellung  
des Bebauungsplanes „Berliner Straße 2“ der Stadt Trebbin

Die Stadtverordnetenversammlung Trebbin hat in ihrer öffentlichen Sitzung 
am 11.03.2026 gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB), in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch 
Artikel 5 des Gesetzes vom 22. Dezember 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 348) be-
schlossen, den Bebauungsplan „Berliner Straße 2“ aufzustellen. 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst das Flurstück 44 der 
Gemarkung Trebbin, Flur 5 mit einer Fläche von ca. 1.164 m². 

Planungsziel ist es die bestehende gemischte Nutzung langfristig zu erhal-
ten und planungsrechtlich durch Festsetzung eines Urbanen Gebietes (§ 6a 
Baunutzungsverordnung) zu sichern. Im Rahmen des festgesetzten Nutzungs-
maßes soll eine weitere Entwicklung der Hofnutzung ermöglicht werden. 
Darüber hinaus soll die Nutzung des Grundstückes für die Betreuung von 
Kindern als „Ersatzobjekt“ bis zur Inbetriebnahme des neuen Hortes in Treb-
bin, längstens bis zum 31.12.2030 durch die temporäre Festsetzung einer 
Gemeinbedarfsfläche gesichert werden.
Die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit wird gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
i. V. m. § 13 Abs. 2 BauGB nach ortsüblicher Bekanntmachung durch öffentli-
che Auslegung der Planunterlagen und Veröffentlichung im Internet erfolgen.

Der Beschluss wird hiermit öffentliche bekannt gemacht. 

Trebbin, den 12.03.2026

Ronny Haase
Bürgermeister

— Bekanntmachungen der Stadt Trebbin —

Bekanntmachung über die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit  
zum Entwurf des Bebauungsplanes „Berliner Straße 2“ der Stadt Trebbin  

gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i. V. m. § 13 Abs. 2 BauGB

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Berliner Straße 2“ 
befindet sich nahe der Kreuzung Berliner Tor – Bahnhofstraße – Berliner 
Straße und ist im historischen Stadtkern von Trebbin gelegen. Er umfasst 
das gesamte Flurstück 44 in der Flur 5 der Gemarkung Trebbin mit einer 
Fläche von 1.164 m².
Die genaue Lage und Abgrenzung des Plangebietes sind im beigefügten La-
geplan ersichtlich.

Mit dem Bebauungsplan soll die bestehende gemischte Nutzung langfristig 
erhalten und planungsrechtlich gesichert werden. Im Rahmen des festge-
setzten Nutzungsmaßes soll eine weitere Entwicklung der Hofnutzung er-
möglicht werden. 
Darüber hinaus soll die temporäre Nutzung des Grundstückes für die Be-
treuung von Kindern als „Ersatzobjekt“ bis zur Inbetriebnahme des neuen 
Hortes in Trebbin, längstens bis zum 31.12.2030 durch die Festsetzung einer 



Amtsblatt für die Stadt Trebbin 20. März 2026 | Nr. 3 | Woche 12  | 3 |

Gemeinbedarfsfläche gesichert werden.

Die zu überplanende Fläche ist im rechtswirksamen Flächennutzungsplan 
(FNP) der Stadt Trebbin bisher als gemischte Bauflächen dargestellt. Der 
FNP eröffnet damit ausdrücklich die Möglichkeit, ein Urbanes Gebiet (MU) 
nach § 6a BauNVO festzusetzen. Der Bebauungsplan kann somit gemäß § 8  
Abs. 2 Satz 1 BauGB aus dem FNP entwickelt werden.

Die Öffentlichkeit wird an diesem Bebauungsplan gemäß § 3 Abs. 2 i. V. m. 
§ 13 Abs. 2 BauGB förmlich beteiligt.
Der Entwurf des Text-Bebauungsplanes „Berliner Straße 2“ der Stadt Treb-
bin, bestehend aus textlichen Festsetzungen und Begründung wird im Rah-
men der förmlichen Öffentlichkeitsbeteiligung im Zeitraum vom 

30. März 2026 bis einschließlich 03. Mai 2026

zu jedermanns Einsicht in der Stadtverwaltung Trebbin, Markt 1–3, in 
14959 Trebbin, Abteilung 4 Stadtentwicklung/Hochbau, Zimmer 13, 
während folgender Zeiten öffentlich ausgelegt:
Montag 	 von 9.00 bis 12.00 Uhr und 12.30 bis 16.00 Uhr
Dienstag 	 von 9.00 bis 12.00 Uhr und 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch	 von 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	 von 9.00 bis 12.00 Uhr und 12.30 bis 16.00 Uhr
Freitag	 von 9.00 bis 12.00 Uhr
sowie außerhalb dieser Zeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung 

(Frau Dübler 033731/842–43). Über den Inhalt der Planung kann Auskunft 
erteilt werden.
Die Planunterlagen werden auch im Internet veröffentlicht unter:
www.stadt-trebbin.de sowie 
www.geoportal-trebbin.de –> öffentliche Auslegung
Zusätzlich sind die Unterlagen über das zentrale Internetportal des Landes 
Brandenburg zugänglich: 
http://bauleitplanung.brandenburg.de.
Stellungnahmen können von jedermann, dazu gehören als Teil der Öffentlich-
keit auch Kinder und Jugendliche, vorgebracht werden:
per Post:	 Stadt Trebbin, Abt. Hochbau/Stadtplanung, 
	 Markt 1–3, 14959 Trebbin,
per E-Mail: 	 hochbau@stadt-trebbin.de oder
zur Niederschrift: 	 während der üblichen Öffnungszeiten 
	 in der Stadtverwaltung.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können im weiteren Ver-
fahren der Bebauungsplanaufstellung unberücksichtigt bleiben, sofern die 
Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und 
deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes „Berliner Straße 2“ 
nicht von Bedeutung ist.

Hinweis zum Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage des § 3 
BauGB in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 Buchst. e DSGVO und dem Bran-
denburgischen Datenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Ab-
senderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis 
der Prüfung. Weitere Informationen sind dem Formblatt: „Informationen der 
Stadt Trebbin zur Datenerhebung und -verarbeitung gemäß Artikel 13 und 14 
der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) bei Beteiligung im Rahmen der 
Bauleitplanung gemäß § 3 Baugesetzbuch (BauGB)“ zu entnehmen, welches 
mit ausgelegt wird.

Trebbin, den 12.März 2026

Ronny Haase	
Bürgermeister

— Bekanntmachungen anderer Behörden oder Institutionen —

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
der Jagdgenossenschaft Glau am 09.04.2026

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Glau lädt alle Mitglieder zur
Jahreshauptversammlung

am Donnerstag, den 09.04.2026, 19:00 Uhr,
in die Gaststätte Schmädicke, Blankensee, 

ein.

Eingeladen sind alle Grundeigentümerinnen und -eigentümer, deren Flächen 
zum gemeinschaftlichen Jagdbezirk Glau gehören, auf denen die Jagd aus-
geübt werden darf.

Tagesordnung
  1.	 Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen und fristgerechten Ein-

ladung sowie Vorstellung der Tagesordnung
  2.	 Vorlage und Billigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2025
  3.	 Bericht Jagdvorstand

  4.	 Bericht Kassenführer 
  5.	 Bericht Rechnungsprüfer
  6.	 Diskussion zu vorausgegangenen Berichten
  7.	 Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers sowie Beschluss zur 

Feststellung des Jagdpachtreinertrages für das Jagdjahr 2025/2026
  8.	 Vorstellung der Haushaltsplanung 01.04.2026 bis 31.03.2027
  9.	 Diskussion und Beschluss zum Haushaltsplan
10.	 Bericht des Jagdpächters
11.	 Verschiedenes
12.	 Schlusswort
 
Vorschläge zur Tagesordnung sind beim Jagdvorstand bis spätestens zum 
06.04.2026 einzureichen. 

Der Jagdvorstand
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Einladung zur Mitgliederversammlung  
der Forstbetriebsgemeinschaft Wiesenhagen am 15.04.2026

Ort : 	 Gasthaus Pusch
Zeit : 	 15.04.2026 19:00
 
Tagesordnung :
1. 	 Eröffnung und Begrüßung
2. 	 Feststellung der Anwesenheit

3. 	 Information über den Abschluß einer neuen Waldbrandversicherung
4. 	 Beschlußfassung zur Waldbrandversicherung
5. 	 Bekanntgabe Ergebnisse der Kassenprüfung
6. 	 Entlastung Schatzmeisterin
7. 	 Sonstiges
Der Vorstand

Impressum
Herausgeber des amtlichen Teils: Stadt Trebbin – Der Bürgermeister, Markt 1–3, 14959 Trebbin, Telefon: 033731/8420, E-Mail: amtsblatt@stadt-trebbin.de, www.stadt-trebbin.de
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Redaktion: Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, Werftstraße 2, 10557 Berlin, Telefon: 030/28 09 93 45, Fax: 030/57 79 58 18, www.heimatblatt.de

Redaktionsschluss für das nächste Amtsblatt: 2. April 2026
Bezugsmöglichkeiten und -bedingungen: Das nächste Amtsblatt für die Stadt Trebbin erscheint am: 17. April 2026.

Das Amtsblatt wird kostenlos an alle Haushalte im Stadtgebiet sowie in den Ortsteilen Blankensee, Christinendorf, Glau, Großbeuthen/Kleinbeuthen, Klein Schulzendorf, Kliestow, 
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Titelfoto: Der Frühling zieht ein im Naturpark Nuthe-Nieplitz. Foto: CH

– Ende des Amtsblattes für die Stadt Trebbin –

Einladung zur Mitgliederversammlung  
der Jagdgenossenschaft Beuthen für das Jagdjahr 2025/26

Der Vorstand der „Jagdgenossenschaft Beuthen“ lädt hiermit alle Eigentü-
mer von bejagbaren Flächen in der Gemarkung Großbeuthen, die zur Jagd-
genossenschaft Beuthen gehören, sowie die Eigentümer der Flächen aus der 
Gemarkung Glau, Flur 3, Flurstücke 83 bis 100, zur Mitgliederversammlung 
am

Mittwoch, den 22.04.2026 um 18.30 Uhr
in die Feierscheune Herzlieb 

in 14959 Kleinbeuthen, Kleinbeuthener Dorfstr. 36
ein.
Die Jagdgenossen können sich durch schriftlich bevollmächtigte Vertreter 
vertreten lassen.
Vor Ausübung ihrer Mitgliedschaftsrechte haben die Erwerber von bejag-
baren Flächen zur Führung des Jagdkatasters dem Jagdvorstand die durch 
Eigentumswechsel eingetretene Änderungen (z. B. durch Grundbuchauszug 
oder Erbschein) nachzuweisen.
Veränderungen der Bankverbindung sind dem Vorstand bekannt zu geben. .

Die Versammlung beginnt mit einem gemeinsamen Schüsseltreiben, 
zu dem der Jagdpächter freundlicherweise auf seine Kosten einlädt.

Tagesordnung:
1. 	 Bestätigung der Niederschrift zur Mitgliederversammlung 2024/25
2. 	 Bericht des Jagdpächters
3. 	 Tätigkeitsbericht des Jagdvorstands
4. 	 Kassenbericht zum Haushaltsjahr 2025/26
5. 	 Bericht der Kassenprüfer
6. 	 Beschlüsse zu Entlastungen des Vorstands und des Kassenführers
7. 	 Beschlüsse über die Auszahlung des Pachtreinertrages und über die 

Verwendung von verjährten Reinerträgen
8. 	 Beschluss des Haushaltsplans 2026/27
9. 	 Wahl der Rechnungsprüfer für das Jagdjahr 2026/27
10. 	Beratung und Beschluss zur Erstellung einer neuen Satzung
11. 	Schlusswort des Jagdvorstehers

Die Beschlüsse liegen ab dem Tag der Veröffentlichung dieser Einladung zur
Einsichtnahme am Sitz der Genossenschaft in 14959 Trebbin, Am Anger 7 
aus. 

Der Vorstand
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Vorgaben zur Veröffentlichung  
im Trebbiner Anzeiger 
(Amtsblatt der Stadt Trebbin)
Redaktionsschluss: in der Regel 1. Donnerstag im Monat, zu finden 
unter https://www.stadt-trebbin.de/index.php/rathaus/amtsblaetter

Erscheinungstermin: in der Regel der 3. Freitag im Monat

Versand: E-Mail bis 14 Uhr an amtsblatt@stadt-trebbin.de

Betreffzeile E-Mail: Trebbiner Anzeiger, Institution, Ausgabe 
Beispiel: Trebbiner Anzeiger, Bibliothek, Januar 2026

Artikel: ausschließlich als Dateianhang im word-Format,  
möglichst mehrere Informationen in einem Artikel zusammenfassen

Mehrere Artikel: ausschließlich als Dateianhang im word-Format,  
ausschließlich in einer E-Mail pünktlich zum Redaktionsschluss zzgl. 
Abbildungen
Dateiname Artikel: Institution_Titel_Ausgabe 
Beispiel: Bibliothek_Buchauswahl im Januar_Amtsblatt Januar 2026
Abbildungen: Auflösung ab 500 KB, Format jpeg, unter Nennung der 
Bildquelle
Dateiname Abb.: Institution_Titel_Ausgabe_Abbildung 
Beispiel: Bibliothek_Buchauswahl im Januar _Amtsblatt Januar 2026_ 
Abbildung

Große Dateien: kostenloser Dateiversand (bis zu 2 GB) z. B. über  
www.wetransfer.com an amtsblatt@stadt-trebbin.de möglich

Hinweis: 
Durch die Stadt Trebbin erfolgt keine orthografische, grammatikalische 
oder inhaltliche Korrektur der eingereichten Texte. Verantwortlich für 
die Inhalte der Texte sind die Verfasser, deren Meinung oder Sicht-
weisen wiedergegeben werden. Wir behalten uns das Recht vor, aus 
Platzgründen um Kürzung der Beiträge zu bitten. Wir veröffentlichen 
keine Texte mit rassistischen, antisemitischen, sexistischen oder demo-
kratiefeindlichen Inhalten oder solche mit persönlich herabsetzenden 
Äußerungen.
Bei Fragen und/oder konstruktiven Hinweisen wenden Sie sich bitte an 
amtsblatt@stadt-trebbin.de.

Das Einwohnermeldeamt der Stadt Trebbin informiert 

Öffnungszeiten 2026
Bürgerinnen und Bürger 
können ihre Anliegen im 
Einwohnermeldeamt auch 
ohne vorherige Terminverein-
barung donnerstags in der Zeit 
von 9:00 bis 12:00 Uhr sowie 
von 13:00 bis 15:30 Uhr erledi-
gen.

Bitte beachten Sie, dass es an 
diesen Tagen zu Wartezeiten 
kommen kann. Bei hohem 
Besucheraufkommen ist eine 
Bearbeitung Ihres Anliegens 
nicht in jedem Fall garantiert.

Wer sicherstellen möchte, dass 
sein Anliegen am Sprechtag 
bearbeitet wird, dem wird 
weiterhin empfohlen, für 
Montag, Dienstag oder an 
jedem 1. Samstag im Monat 
einen Termin online unter 
www.stadt-trebbin.de zu 
buchen. An diesen Tagen 
werden ausschließlich Termin-
vereinbarungen angenommen.

An jedem 1. Samstag im Monat 
ist das Einwohnermeldeamt in 
der Zeit von 09:00 bis 11:00 Uhr 
für Sie da. 

Durch anstehende Feiertage 
wurden einige Samstage 
verlegt.
Der Dienst findet an folgenden 
Samstagen im Jahr 2026 statt:
11.04.2026, 09.05.2026, 
06.06.2026, 04.07.2026, 

01.08.2026, 05.09.2026, 
10.10.2026, 07.11.2026, 
05.12.2026

Übermittlungssperren/ 
Datenübermittlungen
Jeder Bürger kann eine Über-
mittlungssperre zu diversen 
Datenübermittlungen zu seiner 
Person einrichten lassen. 
Auf dem Formular sind neben 
der Angabe der persönlichen 
Angaben die einzutragenden 
Datenübermittlungen entspre-
chend anzukreuzen. 
Das ausgefüllte Formular lassen 
Sie dann dem Einwohnermel-
deamt zukommen.

Ab Januar 2026 werden die 
Geburtstagslisten ab dem 
70. Geburtstag (alle 5 Jahre) im 
Amtsblatt veröffentlicht. Sollten 
Sie dies nicht wünschen, 
müssen Sie uns entsprechend 
den Widerruf der Datenüber-
mittlung zusenden. 
Das Formular finden Sie auf der 
Rückseite. 
Sollten Sie dies bereits widerru-
fen haben, behält ihr Widerruf 
seine Gültigkeit.

Wir danken für Ihr Verständnis 
und stehen für Rückfragen 
gerne zur Verfügung. 

Ihr Einwohnermeldewesen 
der Stadt Trebbin

Ihre Beraterin Annett Thieme 
und der Heimatblatt Brandenburg Verlag 

Wir wünschen allen 
Lesern schwungvolle und fröhliche  

Ostertage!
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Information  
der Stadtverwaltung Trebbin
Stadtverwaltung
Stadt Trebbin
Markt 1–3, 14959 Trebbin
Tel.: (03 37 31) 84 20, E-Mail: rathaus@stadt-trebbin.de
Sprechzeiten der Stadtverwaltung
Montag und Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
Dienstag			  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch + Freitag	 geschlossen – telefonische 
			   Erreichbarkeit von 9:00 – 12:00 Uhr

Einwohnermeldeamt / Meldestelle

Anliegen in der Meldestelle / im Einwohnermeldeamt können 
montags und dienstags nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
erledigt werden.

 Nur mit Termin
Online-Terminbuchung von Stadt Trebbin
Bitte nutzen Sie die Online-Terminvergabe auf der Internetseite
https://www.terminland.de/stadt-trebbin/
Auch zu finden auf www.stadt-trebbin.de – auf der Startseite oben 
rechts – Online-Terminvergabe für Einwohnermeldeamt.

 Donnerstag | 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr 
auch ohne vorherige Terminvereinbarung

Bauernmuseum Blankensee

Öffnungszeiten:
Oktober bis März:	 Freitag & Samstag 	 12:00 Uhr – 17:00 Uhr
April bis September:	 Donnerstag–Sonntag 	 12:00 Uhr – 17:00 Uhr
letzter Einlass: 16:30 Uhr
Führungsangebote können individuell gebucht werden.
Projektarbeit erfolgt ebenfalls nur nach Anmeldung
Eintrittspreise: 
Erwachsene 3,00 €, 
ermäßigt 1,50 €, 
Sonderausstellung 0,50 €

Weitere Informationen: 
Tel.: 033731-80011
www.bauernmuseum-blankensee.de
bauernmuseum@stadt-trebbin.de
Facebook & Instagram

Einfach mal reinschauen ... Bauernmuseum Blankensee

Stadtbibliothek „Hans Clauert“ 

Öffnungszeiten:
Dienstag:	 9:30 – 12:30 Uhr und 13:30 – 18:30 Uhr
Donnerstag/Freitag:	 9:30 – 14:00 Uhr

Weitere Informationen: 
Tel.: 033731-80666
www.stadtbibliothek-trebbin.de; 
bibliothek@stadt-trebbin.de
Instagram

Mit Geschichten verbinden ... Stadtbibliothek Hans Clauert

Wir gratulieren  
herzlich
Fischer	 Angelika	 16.03.2026	 70. Geburtstag
Richter	 Rolf	 01.04.2026	 70. Geburtstag
Kubis	 Barbara	 13.04.2026	 70. Geburtstag
Bertuch	 Angelika	 12.04.2026	 70. Geburtstag
John	 Sieglinde	 22.03.2026	 70. Geburtstag
Mahlow	 Dietmar	 27.03.2026	 70. Geburtstag
Otto	 Lutz	 06.04.2026	 70. Geburtstag
Schulz	 Thomas	 11.04.2026	 70. Geburtstag
Ksienzyk	 Judith	 19.03.2026	 70. Geburtstag
Perl	 Monika	 05.04.2026	 75. Geburtstag
Schulz	 Gudrun	 28.03.2026	 75. Geburtstag
Nies	 Wolfgang	 18.03.2026	 75. Geburtstag
Müller	 Jürgen	 20.03.2026	 75. Geburtstag
Kunikowski	 Eva	 14.04.2026	 75. Geburtstag
Swietlik	 Karl-Heinz	 07.04.2026	 80. Geburtstag
Stein	 Roland	 27.03.2026	 80. Geburtstag
Breivogel	 Ellen	 06.04.2026	 80. Geburtstag
Herfurth	 Heidrun	 20.03.2026	 80. Geburtstag
Bellerich	 Marlies	 19.03.2026	 80. Geburtstag
Erdmann	 Anneliese	 13.04.2026	 85. Geburtstag
Hupka	 Manfred	 30.03.2026	 85. Geburtstag
Wygas	 Karin	 13.04.2026	 85. Geburtstag
Stein	 Christel	 20.03.2026	 90. Geburtstag
Holldorf	 Gerda	 22.03.2026	 95. Geburtstag

Zusammenhalt ist nicht nur ein Wort, 
sondern eine Tat. 
Danke an alle, die mit angepackt haben!

Auch wenn wir im Winter mit 
Schnee und Eis rechnen müs-
sen, brachte die extreme 
Wetterlage der vergangenen 
Tage doch einige Herausforde-
rungen mit sich.
Blitzeis-Ereignisse und anhal-
tende Schneefälle, wie sie bis 
jetzt vermehrt in diesem Jahr 
auftraten, stellten eine immen-
se Zerreißprobe für uns alle dar. 
Besonders durch den Regen auf 
gefrorenem Boden entstanden 
erschwerte Bedingungen.
Neben dem Personal im 
öffentlichen Dienst (Rettungs-
dienst, Polizei, Winterdienst, 
ÖPNV) erfordert der Winter 
häufig zusätzliche Unterstüt-
zung. 
Besonders bedanken wir uns 
bei allen Helfenden, die uns 
beim Räumdienst unterstützt 
haben – auch bei denen, die 
ganz selbstverständlich und 
ohne besondere Aufforderung 
mit Personen- und Maschinen-
kraft dabei waren. Dieses 
Engagement ist keine Selbstver-
ständlichkeit und leistet einen 

wichtigen Beitrag für die 
Sicherheit und das Miteinander 
in unserer Kommune.
Es ist erfreulich zu sehen, wie 
viele bereit waren, Eigenverant-
wortung zu übernehmen und 
füreinander da zu sein.

Vielen Dank an alle, die mit 
ihrem Einsatz geholfen haben 
und helfen, dass unsere Stadt 
besser und sicherer durch den 
Winter kommt.

Ordnungsamt der Stadt Trebbin
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Zentralisierung der Kfz-Zulassung
Schließung der Kfz-Zulassung Zossen 

Die Zentralisierung des Stra-
ßenverkehrsamtes Teltow- 
Fläming soll planmäßig bis 
Ende März 2026 abgeschlossen 
werden. In diesem Zuge wird 
die Zweigstelle in Zossen 
geschlossen. 
Die Kfz-Zulassungsstelle am 
Standort Zossen hat ihren 
Betrieb zum 14. März 2026 
eingestellt. Der letzte Öffnungs-
tag für Bürgerinnen und Bürger 
war Freitag, der 13. März 2026.
Aufgrund der Umsetzung der 
technischen Ausstattung von 
Zossen nach Luckenwalde blieb 
die Kfz-Zulassungsstelle 
Luckenwalde vom 16. März bis 
einschließlich 18. März 2026 
geschlossen. 

Seit dem 19. März 2026 steht 
der Service wieder uneinge-
schränkt zur Verfügung. 

Für alle Anliegen von Privat-
kundinnen und Privatkunden 

steht eine Online-Terminverein-
barung zur Verfügung. 
Den Zugang zur Termin- 
buchung finden Sie unter: 
Straßenverkehrsamt – Termine 
Zulassung – Auswahl der 
Anliegen. 

Für die Einschränkungen 
während der Umstellungsphase 
bitten wir alle Bürgerinnen und 
Bürger um Verständnis. 

Hinweise für Händler, 
Zulassungsdienste 
oder Autohäuser

Autohäuser, Händler und 
Zulassungsdienste mit bis zu  
drei Vorgängen nutzen bitte 
ebenfalls die Terminbuchung. 

Ab vier Vorgängen können 
Gewerbetreibende ohne Termin 
in der Zulassungsstelle Lucken-
walde ihre Antragsunterlagen 
abgeben.

Schacht- und Kanalsanierung 
Ebelstraße – Parkstraße – Am Bahnhof –  
Bahnhofstraße bis 30.04.2026

Bis zum 30.04.2026 kommt es 
zu Verkehrseinschränkungen 
im Bereich Ebelstraße, Park- 
straße, Am Bahnhof und in der 
Bahnhofstraße. Grund ist eine 
Schacht- und Kanalsanierung. 

Um die Arbeiten zu gewährleis-
ten, wurde im vorgenannten 
Bereich ein eingeschränktes 
Haltverbot VZ 283 mit dem 
Zusatz von 7:00 bis 17:00 Uhr 
eingerichtet. 

Vollsperrung ab dem 30.03.2026  
bis 10.04.2026
B 246 zwischen Christinendorf und Nunsdorf

Im Zuge einer Deckenerneue-
rung durch den Landesbetrieb 
für Straßenwesen wird es auf 
der B 246, zwischen Christinen-
dorf und Nunsdorf zu Ver-

kehrsbeeinträchtigungen 
kommen. Die Maßnahme 
erfolgt unter Vollsperrung. Eine 
Umleitung wird großräumig 
ausgeschildert. 
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Trebbin macht mit bei der Earth Hour 2026
„Gemeinsam für den Klimaschutz – Wir machen’s aus!“

Am Samstag, den 28. März 2026, 
beteiligt sich die Stadt Trebbin 
an der weltweiten Earth Hour. 
Unter dem Motto „Wir ma-
chen’s aus!“ sind Bürgerinnen 
und Bürger aufgerufen, gemein-
sam ein sichtbares Zeichen für 
den Klimaschutz zu setzen: Um 
20:30 Uhr heißt es für 60 
Minuten Licht aus.

Weltweit schalten an diesem 
Abend Millionen Menschen, 
Städte und Unternehmen 
symbolisch die Beleuchtung aus 
– als unmissverständliches 
Bekenntnis für den Klima-
schutz. Mit nur einem Handgriff 

wird deutlich: Jeder Beitrag 
zählt.
Gerade in diesem Jahr ist das 
Engagement besonders wichtig. 
2026 könnte erneut zu den 
heißesten Jahren seit Beginn 
der Wetteraufzeichnungen 
zählen. Gleichzeitig gerät die 
Klimakrise angesichts anderer 
globaler Herausforderungen 
immer wieder in den Hinter-
grund. Doch sie verschwindet 
nicht – im Gegenteil: Sie 
verschärft viele bestehende 
Krisen zusätzlich.
Die Earth Hour, initiiert vom 
WWF, rückt den Klimaschutz 
bewusst wieder in den Mittel-

punkt der öffentlichen Auf-
merksamkeit. Sie erinnert 
daran, dass wir alle Verantwor-
tung tragen und durch gemein-
sames Handeln Veränderung 
bewirken können.

Auch in Trebbin wird zur Earth 
Hour die Beleuchtung öffentli-
cher Gebäude – darunter das 
Rathaus und der Marktplatz – 
für eine Stunde ausgeschaltet. 

Die Stadt lädt alle Einwohnerin-
nen und Einwohner herzlich 
ein, sich zu beteiligen: Schalten 
Sie zu Hause das Licht aus, 
genießen Sie die besondere 

Atmosphäre im Kerzenschein 
oder verbringen Sie die Stunde 
im Gespräch mit Familie, 
Freunden oder Nachbarn.

„Wir machen’s aus!“ – denn es 
liegt in unserer Hand, dass 
Klimaschutz sichtbar bleibt und 
nicht von der Bildfläche ver-
schwindet.

Info
Weitere Informationen zur  
Earth Hour finden Sie unter:
www.wwf.de/earthhour

Setzen auch Sie ein Zeichen – 
Trebbin macht mit!

Forst- und Landwirtschaft Tino Bötsch

Preis pro Person: 20,00 EUR für Essen vom Schlachtebüfett, 
ab 14 Uhr Kaffee und hausgemachter Kuchen

Getränke extra, Kinder bis 12 Jahren Essen frei 

Am Sonntag, dem 12.04.2026 ab 11.00 Uhr 
laden wir in Wiesenhagen, Platz der Jugend 11, 

zu einem zünftigen Schlachtefest
mit Obstweinverkauf der Familie Gentz ein.

Für die Kleinen gibt es Kinderspiele, Kinderschminken 
uwm. im Garten… 

Schlachtefest für jung & alt

Hausmeisterservice 
Fischer

Für Fragen und weitere Informati onen 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Inhaber Antonio Fischer • Ort 14959 Trebbin 
Tel. 033731/289669 • Mobil 0152/26598973 

E-Mail HMS-Fischer@outlook.de • Website www.HausmeisterFischer.de 

• Hausfl urreinigung
• Gebäudereinigung
• Grünanlagenpfl ege
• Hausservice 
• Reparaturen

• Baumfällarbeiten
• Objektmanagement
• Mülltonnenservice
• Winterdienst
• Baustellenreinigung

• Entrümpelung
• Sperrmüllentsorgung
• Gerätevermietung
•  Montage von 

Ferti gbauteilen
• Erdarbeiten
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Neues aus der Stadtbibliothek „Hans Clauert“

Zwischen Seiten und Sonnenstrahlen
AUSBLICK 
Am 23. März 2026 findet das 
Lesecafé statt. Über das Jahr 
verteilt wird es vier 
Termine geben. 
Das Angebot 
richtet sich 
an Leute 
mit Interes-
se an 
Literatur, an 
Neugierige 
und an alle, die 
Freude am gesell-
schaftlichen Austausch haben. 
Initiiert wird das Lesecafé von 
der Bibliothek. Kooperations-
partner ist das AWO-Senioren-
heim, in dessen Räumlichkeiten 
die Veranstaltung stattfindet. 
Von 10:00 bis 11:00 Uhr gibt es 
eine gemeinsame Unterhal-
tung über literarische Themen, 
Bücher und Leseerfahrungen. 
Auf Ihr Kommen freuen wir 
uns! 

2026 startete mit unserem 
Wechsel im Bereich E-Medien- 
Ausleihe zu BorrowBox. Sie 
können per App mit Ihren 
Bibliotheksnutzerdaten jeder-
zeit online Hörbücher, E-Books 
und E-Paper leihen. 
Kommen Sie gerne mit Ihren 
technischen Fragen auf uns zu! 

Folgen Sie gerne dem Biblio-
theks-Facebook- und dem 
Bibliotheks-Instagram-Kanal, 
um keine Veranstaltung zu 
verpassen. 
Sie finden uns unter Stadt- 
bibliothek_HansClauert. 

RÜCKBLICK
Am 13. März 2026 präsentierte 
Michaela Barthel eine Vortrags-
reihe zum Thema „Gesunde 
Ernährung“. Versüßt wurde 
dieses Event durch Kostproben, 
die sie für uns vorbereitete. 
Vielen Dank an alle Unterstüt-
zer und Gäste! 

Am 19. Januar 2026 fand ein 
Smartphone-Schnupperkurs in 
der Bibliothek statt. Daraus 
entstand ein Folgekurs, der am 
9. Februar und am 9. März 2026 
durchgeführt wurde. Ziel des 
Kurses war es, den Teilnehmen-
den mehr Sicherheit im Um-
gang mit dem Smartphone zu 
vermitteln und Berührungs-
ängste abzubauen. Bei Weiter-
bildungsinteresse melden Sie 
sich gerne und wir setzen Sie 
gerne auf die Warteliste der 
Volkshochschule Teltow-Flä-
ming (Kooperationspartner).

MÄRZ-LEKTÜRE-BEISPIELE: 

Sylvie Schenk – 
„In Erwartung eines Glücks“* 
„Während Irène zur Beobach-
tung im Krankenhaus bleiben 
muss, wird sie selbst zur 
Beobachterin. Welches Drama 
verbirgt ihre Zimmergenossin 
vor ihr? Wer ist der rätselhafte 
Mann im Bademantel, den sie 
den „Froschmann“ nennt?“

Bijan Moini – 
„2033“*
„Die rechtsextreme Partei 
AUFSTAND stellt die Bundes-
kanzlerin. Als die junge Anwäl-
tin Marie Wigand ihrer Chefin 
bei einem neuen Strafprozess 
assistieren soll, ahnt sie noch 
nichts von seinem historischen 
Ausmaß. […].“

Susanne Tägder –
„Die Farbe des Schattens“*
„Ein Junge verschwindet. 
Mitten in einem Wohngebiet. 
Hauptkommissar Arno Groth 
startet eine großangelegte 
Suchaktion, doch die Beamten 
tappen im Dunkeln. […]“

Henning Ahrens –
„Jahre zwischen Hund und 
Wolf“*
„[…] Aufrichtig, augenzwin-
kernd, aufmerksam erzählt 
Henning Ahrens von Menschen, 
die ihrem Lebensalter mit 
Lebensmut begegnen: alten 
Eltern, erwachsenen Kindern 
und den Folgen dessen, was 
man getan hat, ebenso wie von 
späten Umbrüchen, verpassten 
Chancen und unerwarteten 
Neuanfängen.“ 

Jan-Philipp Sendker – 
„Akikos lange Reise“* 
„Akiko hat sich getraut, wovon 
andere in ihrer Firma kaum zu 
träumen wagen: ihren sicheren 
und gut bezahlten Job zu 
kündigen. Seitdem ist sie frei 
[…]. Ein kraftvoller Roman über 
eine Reise zu den eigenen 
Wurzeln, über Einsamkeit, Liebe 
und das stille Glück.“

* Unbezahlte Werbung 

Mit Geschichten verbinden – 
Stadtbibliothek Hans Clauert, 
Anika Heyer

Stadt Trebbin, 
Abt. 3, Team Kultur 

 „Hans Clauert“ 
Bibliothek

im März

Neuerscheinungen

Baumfällung
und 
Baumpfl ege
mit Seilklettertechnik
 Totholzentfernung
 Obstbaumschnitt
 Sturmschaden- 
    beseitigung
 Problemfällung

Mail: info-IundB@web.de
Beuthener Str. 7f / 14959 Trebbin OT Glau

Mobil:    0163 313 53 03

R. Schmidt 
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Vorlesewettbewerb  
und die Seniorenfeier 
Am 19. November 2025 fand in 
der Stadtbibliothek Hans 
Clauert in Trebbin ein Lesewett-
bewerb für die 6. Klassen der 
Grundschule Trebbin statt.
Aus jeder 6. Klasse durften zwei 
Schülerinnen und Schüler 
teilnehmen. 
Nachdem die Teilnehmer 
Startkärtchen gezogen hatten, 
fingen sie an, ihren geübten 
Lesetext vorzulesen.
Als Nächstes zeigte Frau Heyer 
ein ungeübtes Buch, aus dem 
durfte drei Minuten lang 
vorgelesen werden. 
Zwischendurch gab es eine 
kleine Pause. 
Nachdem die Pause zu Ende 
war, wurde das Ergebnis 
preisgegeben. 
Den ersten Platz belegte  
Olivia Strauß aus der 6c.
Die Erstplatzierte durfte bei der 
Seniorenfeier am 6. Dezember 
2025 ein weihnachtliches Buch 
vorlesen. An der Seniorenfeier 
nahmen über zweihundert 

Personen teil. Außerdem hatten 
das Keyboard-Orchester, sowie 
die Chorgruppe einen Auftritt. 
Davor hielt der Bürgermeister 
Ronny Haase eine tolle Anspra-
che und bat die Gewinnerin des 
Vorlese-Wettbewerbs zu sich 
auf die Bühne. 
Diese las ,,Es klopft bei Wanja in 
der Nacht“ vor. 
Der Gewinner des Vorlese-Wett-
bewerbs durfte nicht nur an der 
Seniorenfeier teilnehmen, 
sondern durfte auch am 16. 
Februar 2026 seine Schule in 
der Bibliothek Luckenwalde 
repräsentieren. 
An diesem Tag erzielte die 
Grundschule Trebbin den 
zweiten Platz. Diesen gewann 
Olivia mit dem Buch „Coraline“ 
von Neil Gaiman. 
Trotzdem wir es nicht zum 
Bezirksentscheid geschafft 
haben, können wir stolz auf 
unsere guten Leserinnen und 
Leser sein.

P. Strauß 

Von der Erde zu den Sternen 
Zwei Stangenhagenern Fotografen zeigen unendliche Weiten und erstaunliche Vielfalt

Von Stangenhagen aus schauen 
zwei Fotografen auf die Welt, 
doch sie könnten mit ihrem 
Blick auf diese kaum weiter 
voneinander entfernt sein: Der 
eine richtet die Kamera hinauf 
ins Große, Unendliche, in den 
Weltraum, zu Sternen, Him-
melskörpern und Kometen. Der 
andere zu dem, was uns umgibt, 
in das Detaillierte, Kleine, in die 
faszinierende und vielfältige 
Welt unserer – wie er sagt – 
„Mitlebewesen“, wie Vögel, 
Reptilien, Insekten und Pflan-
zen.

Zwei unterschiedliche Perspek-
tiven, die doch dieselbe Frage 
berühren: Was macht unsere 
Welt aus?

Einerseits sind wir auf einer 
riesigen Kugel im Nichts, die 
um eine noch größere, super-
heiße Kugel aus Gas und 
Plasma rast – und diese Sonne 

ist nur eine von Trilliarden. 
Andererseits bietet die Welt 
direkt um uns herum einen 
beeindruckenden Reichtum an 
Formen und Lebensweisen: 
Tiere und Pflanzen sind wie 
selbstverständlich da. Doch sie 

bleiben uns oft erstaunlich 
fremd mit ihrer enormen 
Vielfalt und den Netzwerken, in 
die sie eingebunden sind und 
mit ihren Überlebensstrategien, 
die sie über Jahrtausende 
entwickelt haben.

Unter dem Titel „Im Kleinen 
wie im Großen“ laden  
Harald Mruczek und  
Dr. Rüdiger Prasse zur Foto- 
ausstellung in die Dorfkirche 
Stangenhagen ein. Am 10. Mai 
um 15 Uhr zeigen sie ihre 
Aufnahmen: Rüdiger Prasse 
präsentiert Bilder von Pflanzen 
und Tieren, Harald Mruczek 
öffnet mit seinen Astrofotogra-
fien den Blick in die Weiten des 
Alls. So weit ihre Motive auch 
auseinanderliegen – beide eint 
die Leidenschaft, seit vielen 
Jahren mit der Kamera festzu-
halten, was unsere Erde in Nähe 
und Ferne so faszinierend 
macht.

Der Eintritt ist frei. Um Spen-
den für den Erhalt der Kirche 
wird gebeten.

Ein gemeinsames Projekt  
von Ortsbeirat und Gemeinde-
kirchenrat Stangenhagen.
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Helau – Klein Schulzendorf

Am 15. Februar 2026 fand in 
Klein Schulzendorf der alljährli-
che Kinderfasching statt, 
veranstaltet vom Heimatverein 
Klein Schulzendorf. Ein großes 
Dankeschön geht an alle 
freiwilligen Kuchenlieferanten 
sowie an die Helferinnen und 
Helfer aus dem Dorf – auch 
außerhalb des Heimatvereins 
– sowie an die AGT-Agrargenos-
senschaft Trebbin eG für die 
Räumlichkeiten, an DJ Thomas 
Studier für die musikalische 
Begleitung und natürlich an die 
zahlreichen Gäste aus unserer 
Region!
Der Fasching in Klein Schulzen-
dorf richtete sich an große und 
kleine Besucherinnen und 
Besucher aller Ortsteile sowie 
aus Trebbin. Jeder kann bei 
diesem Fest in eine Rolle 
schlüpfen, die der Alltag sonst 
nicht zulässt. In diesem Jahr 
wurde unsere Ortsvorsteherin, 
Marion Schmidt, wieder von 
vielen Mitgliedern des Heimat-

vereins bei der Animation 
sowie bei der Programmgestal-
tung tatkräftig unterstützt. 
Unter ihrer Leitung sorgte ein 
abwechslungsreiches musikali-
sches Spiel-, Spaß- und Tanzpro-
gramm für ausgelassene 

Faschingsfreude.
Und nicht nur das: Nebenbei 
werden Gemeinschaft, Mitein-
ander, Begegnung und Aus-
tausch gefördert sowie der 
kulturelle ländliche Raum 
belebt. Daher richtet sich der 

Dank auch an unsere Heimat-
vereinsvorsitzende und Ortsvor-
steherin.
Es grüßen die Mitglieder des 
Heimatvereins Klein Schulzen-
dorf
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Bewegung, die trägt: Wassersport für mehr Lebensfreude & Wohlbefi nden!

Wasser trägt uns, entlastet unsere Ge-
lenke und schenkt uns ein Gefühl von 
Leichtigkeit – das macht es zum idealen 
Element für Fitness und Gesundheit. In 
der heutigen schnelllebigen Zeit, in der 
Stress, Bewegungsmangel und körperli-
che Beschwerden immer häufi ger wer-
den, suchen viele Menschen nach scho-
nenden, aber effektiven Möglichkeiten, 
um fi t zu bleiben und das Wohlbefi nden 
zu steigern. Die Schwimmschule Tinten-
fi sch in Beelitz-Heilstätten hat sich auf 
genau diese Bedürfnisse spezialisiert 
und bietet ein vielfältiges Aquafi tness- 
und Wassergymnastik-Programm, das 
den Körper stärkt und der Seele guttut.

Wassergymnastik: Sanft, aber 
wirkungsvoll
Wassergymnastik ist die ideale Sportart 
für alle, die ihre Beweglichkeit, Kraft und 
Ausdauer verbessern möchten, ohne 
dabei ihre Gelenke zu belasten. Dank 
des Auftriebs des Wassers wiegt der 
Körper nur noch etwa ein Zehntel seines 
eigentlichen Gewichts. Das ist besonders 
gelenkschonend und eignet sich hervor-
ragend für Menschen mit Arthrose, Rü-
ckenproblemen oder nach Verletzungen. 

In den Kursen der Schwimmschule 
Tintenfi sch stehen spielerische Bewe-
gungsabläufe, gezielte Dehnungs- und 
Kräftigungsübungen sowie die Förde-
rung der Koordination im Vordergrund. 

Die Übungen werden von erfahrenen 
Trainerinnen und Trainern angeleitet, 
die auf die individuellen Bedürfnisse 
und Fitnesslevel der Teilnehmenden ein-
gehen. In der Gruppe macht das Training 
doppelt Spaß!

Aquafi tness: Dynamisch, abwechs-
lungsreich und motivierend

Wer es etwas intensiver mag, ist bei 
der Aquafi tness genau richtig. Hier 
werden klassische Fitnessübungen 
ins Wasser verlegt – mit dem Vorteil, 
dass der Wasserwiderstand die Mus-

keln besonders effektiv trainiert. Die 
rhythmischen Bewegungen zu mit-
reißenden Klängen machen nicht nur 
Spaß, sondern fördern auch die Aus-
dauer und das Herz-Kreislauf-System. 
Zudem stärkt das Training im Wasser 
die Rumpfmuskulatur, verbessert die 
Haltung und beugt so Rückenschmer-
zen vor.

Das Besondere an der 
Schwimmschule Tintenfi sch
Die Schwimmschule Tintenfi sch zeichnet 
nicht nur ein breites Kursangebot, son-
dern auch die persönliche Atmosphäre 
aus. Die Trainerinnen und Trainer sind 
fachlich kompetent und gehen auf die 
individuellen Wünsche und gesundheit-
lichen Besonderheiten der Teilnehmen-
den ein. Die Gruppen sind überschaubar, 
sodass jeder die Aufmerksamkeit be-
kommt, die er braucht. Zudem legt die 
Schwimmschule großen Wert auf Hygi-
ene und Sicherheit. Die Wassertempe-
ratur ist angenehm, die Räumlichkeiten 
sind modern und barrierefrei gestaltet. 
So steht dem Wohlfühlen nichts im 
Weg.
Babyschwimmen, Eltern-Kind-Schwim-
men und Seepferdchen-Kurse runden 
das vielfältige Kursangebot ab. Inte-
ressierte können sich auf der Websi-
te www.schwimmschule-tintenfi sch.
de über das aktuelle Kursangebot infor-
mieren und sich direkt online anmelden. 

Kontakt: Schwimmschule Tintenfi sch, 
Straße am Bahnhof 1, 14547 Beelitz, 
mail@schwimmschule-tintenfi sch.de

AnzeIGe
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 Rückblick 2025 und Ausblick 2026
Das Jahr 2025 war für Löwen-
dorf und unseren Verein 
Löwendorf 98 e. V. ein sehr 
ereignisreiches und lebendiges 
Jahr. Viele Veranstaltungen in 
Löwendorf haben gezeigt, wie 
viel Gemeinschaft in unserem 
Dorf steckt.
Im Jahresverlauf 2025 konnten 
wir u.a. folgende Aktivitäten 
durchführen:
•	 Am 17. April 2025 fand das 

Osterfeuer wieder auf dem 
Gelände des Gemeindezen- 
trums statt.

•	 Am 11. Mai 2025 feierten wir 
das 10 jährige Jubiläum des 
Gemeindezentrums mit 
einem großen Fest, u.a. mit 
Hüpfburg, Beachvolleyball, 
Zielangeln, einer Fotoaus- 
stellung im Erdgeschoss 
sowie Kaffee und Kuchen. 

	 Hier haben uns auch die 
weiteren Nutzer und Mieter 
des Gemeindezentrums wie 
der Anglerverein, die Biblio-
thek, der Qi Gong Kurs und 
Katis Kindertanz kräftig 
unterstützt. Wer wollte, 
konnte Löwendorf aus 
luftiger Höhe betrachten –  
allen Beteiligten einen 
herzlichen Dank!

•	 Am 7. Juni 2025 fand dann 
unser jährliches Highlight 
– das Lindenblütenfest in der 
Dorfaue in Löwendorf statt – 
bei durchwachsenem Wetter 
aber mit bester Stimmung. 
Ein gelungenes Fest mit 
Spiel- und Mitmachangebo-
ten für Groß und Klein.

•	 Am 30. August 2025 organi-
sierten wir zum dritten Mal 
das Sommerkino am Ge-
meindezentrum, diesmal mit 
verändertem Motto und 
erfreulicherweise mehr 
Zuschauerinnen und Zu-
schauern.

•	 Am 31. Oktober 2025 fand 
unser Halloweenfest statt, zu 
dem zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher kamen; für 
das leibliche Wohl wurde u.a. 
mit Würsten und Grillkäse 
gesorgt.

•	 Den Jahresabschluss bildete 
das weihnachtliche Vorglü-
hen am 13.12.2025 am 
Gemeindezentrum, bei dem 

wir in stimmungsvoller 
Atmosphäre mit vielen 
Löwendorferinnen und 
Löwendorfern das Jahr 
ausklingen ließen. Eine 
Woche zuvor hatten die 
Kinder Gelegenheit, beim 
gemeinsamen Plätzchen- 
backen in weihnachtliche 
Stimmung zu kommen.

Hinzu kamen viele kleinere und 
regelmäßige Angebote wie die 
regelmäßigen Rentnerkaffees 
und die Weihnachatsfeier für 
die Rentner sowie gemeinsame 
Einsätze zum Frühjahrs- und 
Herbstputz, bei denen wir Haus 
und Gelände des Gemeindezen-
trums sowie weitere Plätze in 
Löwendorf in Schuss halten.

In der ersten Mitglieder- 
versammlung 2026 wurde  
nun turnusgemäß ein neuer 
Vorstand gewählt. An dieser 
Stelle danken wir herzlich den 
bisherigen Vorstandsmitglie-
dern für ihr großes Engagement 
in den vergangenen Jahren. 
Unser Dank gilt ebenso allen 
Mitgliedern und den zahlrei-
chen freiwilligen Helferinnen 
und Helfern, ohne deren 
Unterstützung die Veranstal-
tungen und Arbeiten in Löwen-
dorf nicht möglich wären.

Termine 2026 – jetzt 
schon vormerken

 21.03. | 10:00 Uhr
Frühjahrsputz, 
Treffpunkt Dorfaue
 29.03. | 10:00 – 12:00 Uhr
Osterbasteln; um Voranmel-
dung an info@loewendorf-98eV.
de wird bis zum 26.03. gebeten!
 02.04. | 18:00 Uhr	
Osterfeuer
 06.06. | 14:00 Uhr	
Lindenblütenfest  
in der Dorfaue
 22.08. | 18:00 Uhr	
Sommernachtstraum  
mit Filmvorführung
 14.11. | 10:00 Uhr	
Herbstputz,  
Treffpunkt Dorfaue
 31.10. | 17:00 Uhr	
Halloween

 13.12. | 10:00 Uhr	
Vorweihnachtliches  
Plätzchenbacken für Kinder 
Um Voranmeldung an  
info@loewendorf-98eV.de  
wird bis zum 8.12. gebeten!
 19.12. | 17:00 Uhr	
Weihnachtliches Vorglühen 

(Alle Veranstaltungen finden – 
soweit nicht anders angegeben 
– am Gemeindezentrum Löwen-
dorf statt. Änderungen sind 
möglich; aktuelle Informationen 
geben wir rechtzeitig bekannt.)

Zusätzlich finden regelmäßig 
einmal im Monat (September 
bis Mai) Rentnerkaffees sowie 
Spieleabende im Gemeindezen-
trum statt. Hierzu informieren 
wir immer rechtzeitg.

Mitmachen, unterstützen, 
dabei sein

Der Verein lebt von der Aktivi-
tät seiner Mitglieder und von 
allen, die mit anpacken. Wir 
laden alle Löwendorferinnen 
und Löwendorfer herzlich ein, 
den Verein kennenzulernen 
und zu unterstützen – sei es als 
Mitglied, als Helferin oder 
Helfer bei Veranstaltungen oder 
mit Spenden. Wir freuen uns 
über jede Form der Unterstüt-

zung – von Geldspenden über 
Sachspenden bis hin zu einem 
selbst gebackenen Kuchen für 
das Lindenblütenfest. Noch 
wichtiger als jede Spende ist 
uns aber die aktive Unterstüt-
zung im Verein, z. B. bei der 
Vorbereitung von Festen, bei 
Putzaktionen oder als Ideen- 
geber für neue Angebote.

Immer auf dem Laufen-
den bleiben – WhatsApp 
Kanal für Löwendorf

Wer bequem und schnell über 
Termine, Aktionen und Neuig-
keiten rund um Löwendorf und 
die ansässigen Vereine infor-
miert werden möchte, kann den 
neuen WhatsApp Kanal 
(gemeinsam organisiert von 
Ortsbeirat Löwendorf und 
Löwendorf 98 e. V.) abonnieren. 
Scannt dazu einfach den in 
dieser Ausgabe abgedruckten 
QR Code – oder sucht in Whats-
App nach „Löwendorf bei 
Trebbin“.

Wir freuen uns auf ein lebendi-
ges Jahr 2026 und auf viele 
gemeinsame Stunden in und 
rund um das schönste Löwen-
dorf in Brandenburg!

Euer Löwendorf 98 e. V.

Löwendorf 98 e. V. informiert
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Die neue Generation METABO

Gartenpumpen
+ Leistungsstark!
+ Effi zient!
+ Zuverlässig!
+ Zubehör erhältlich

Paul Hänchen
Berliner Str. 30 | 14959 Trebbin

 033731 15506 | eisen-haenchen.de

Frohe
Ostern!

Gewerbetreibende  
aus Trebbin und Umgebung  
wünschen allen Lesern  
fröhliche Osterfeiertage!

Der Frühling ist da

Vögel gelten ganz eindeu-
tig als Frühlingsboten. 
Sobald die Tage länger 

und wärmer werden, passiert in 
der Vogelwelt einiges: Zug-
vögel wie Störche, Schwal-
ben oder Kuckucke kommen 
aus ihren Winterquartieren 
zurück. Viele Vögel beginnen 
aus voller Kehle zu singen – 
oft schon vor Sonnenauf-
gang. Besonders intensiv ist 
dieses morgendliche Kon-
zert, wenn viele verschiede-

ne Arten gleichzeitig singen. Für 
uns Menschen sind dies die  
sicheren Signale für ein Gefühl 
von „der Frühling ist da“. 

Foto: freepik.com

Öl-Gas-Zweistoffbrenner
Heizzentralen · Warmwasserspeicher

Service- und Vertriebsgesellschaft mbH

wünscht
schöne

Osterfeiertage!
Baruther Str. 28
D-14959 Trebbin

E-Mail:
info@abt-waerme.de

Tel.: +49 (0) 3 37 31 - 3 11 45
Fax: +49 (0) 3 37 31 - 3 11 46

Wir suchen 

Verstärkung 

für unser Team ...

René Keiper
Bau- und Dienstleistungen GmbH

und einen schönen Frühling

wünscht Ihnen

Frohe Ostern

Berliner Straße 24 | 14959 Trebbin
Tel.: 033731 / 301 80

Frohe Osterfesttage

Elektro-Peukert
Installation • Antennenanlagen

E-Check

Ihr Elektrohandwerksbetrieb

14959 Trebbin, Zossener Straße 15
Tel. 03 37 31 / 1 52 34

Fest der Erneuerung

Ostern lädt auf verschie-
denen Ebenen dazu ein, 
über das eigene Leben 

und die Welt nachzudenken: Die-
ses Fest hält uns vor Augen, 
dass das Licht über die Dunkel-
heit und das Leben über 
den Tod siegt. Es motiviert 
dazu, auch nach schweren 
Zeiten auf ein Weitergehen 
zu vertrauen. Symbolisch 
lädt das Fest dazu ein, Altes 
loszulassen und neue Wege 
zu wagen. Es steht für die 
Kraft der Erneuerung – so-
wohl in der Natur als auch  

in der eigenen Biografie. Und 
Ostern lädt auch dazu ein, der 
Lebensfreude mehr Raum zu 
geben. Sie ist kein Dauerzu-
stand, sondern eine trainierbare 
innere Einstellung.

Foto: freepik.com

Platz für Neues schaffen

Am Ostersonntag versam-
meln sich die Menschen 
auf Korfu an ihren 

Fenstern, um alle Arten 
von Töpferwaren auf die 
Straße zu werfen. Der lär-
mende Brauch stammt of-
fenbar aus der Zeit, als das 
Jahr noch am 1. April be-
gann und man am Neu-
jahrstag alte Besitztümer 

aus dem Fenster warf, in der 
Hoffnung, neue zu erhalten.

Foto: freepik.com
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Glückwünsche und Sonderausstellung 
im Trebbiner Heimatverein 
Wir gratulieren im Monat März 
folgende Mitglieder recht 
herzlich zum Geburtstag:
Herrn Siegfried Hoffmann, 
Frau Gudrun Busse, 
Herrn Ralf Schmidt, 
Herrn Uwe Schulze, 
Frau Susanne Zerning und 
Herrn Thomas Berger
Wir wünschen Ihnen Gesund-
heit und viel Erfolg für die 
weiteren Lebensjahre

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 30.03.26 um 18 Uhr 
in den Räumen der Fam. Felgen- 
treu, Bahnhofstr. 49 statt. Alle 
Mitglieder sind recht herzlich 
eingeladen.

Die neue Sonderausstellung 
„Hochzeit im Wandel der 
Zeiten“ kann sonntags von 
14.00 – 17.00 Uhr oder nach 
Vereinbarung besichtigt 
werden.

Desweiteren bieten wir an:
Führung auf dem Clauertrund-
weg, Stadtführungen und 
Besichtigungstermine auch 
außerhalb unserer Öffnungszei-
ten. Terminabsprache unter der 
Tel.Nr. 033731 32185 oder 0174 
2185547 E-Mail – Heinrich.
Burkhard@outlook.de

Trebbiner Heimatverein e. V.
Vorstand

Fischereischeinprüfung am 6. Mai
Die nächste Fischereischeinprü-
fung findet am 6. Mai um 
17 Uhr im Mehrzweckgebäude 
in Dobbrikow, Am Vordersee 36, 
statt.

Nähere Informationen inkl. des 
Anmeldeformulars finden Sie 
unter: www.anglerverein-dobb-
rikow.jimdofree.com

Hinweis: Es ist sehr empfeh-
lenswert,  sich entsprechendes 
Wissen nicht ausschließlich 
über eine App anzueignen. Um 
die Prüfung problemlos zu 
bestehen ist es ratsam sich mit 
einschlägiger Literatur auf die 
Prüfung vorzubereiten. 

Frank Grötzner
Prüfungsaussschssvorsitzender

Treffen in Trebbin:
jeden 3. Donnerstag im Monat 
um 16:00 Uhr im Seniorentreff / 
Bahnhofstr. 41 / 14959 Trebbin

Parkinson Selbsthilfe Landes-
verband Brandenburg e. V. 
Torsten Römer 

Nöhringswinkel 7a  
14959 Trebbin 
Tel.: 033731 17652 
Mobil: 0151 27654441 
Mail: t.roemer-psh@web.de 
Website: www.psh-lvbb.de 
YouTube: www.youtube.com/@
SelbsthilfeParkinsonLandBB
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•  Maurerarbeiten
•  Pfl asterarbeiten
•  Gartengestaltung
•  Zaunbau
•  Platz- und
   Wegegestaltung

BAU

Meisterbetrieb

Maurer- und Betonarbeiten

Garten- und Landschaftsbau

Inh. Maurermeister Th. Müller
Tel. 03 37 31 - 700 496
Fax 03 37 31 - 700 491
Funk 01 62 - 106 77 60

Baruther Straße 38
14959 Trebbin

Schöne Osterfeiertage!

Service Agentur Kietzer

STROM & GAS
zum kleinen Preis

Falko Kietzer
Zum Feld 10 e | 15569 Woltersdorf

IHR KOSTENLOSER RUNDUMSERVICE

Handy:  0177 - 2 45 17 33
E-Mail:  FKS2021@gmx.net

Neue Preise 

bekommen?

Vergleichen!

Ich wünsche meinen Kunden ein schönes 
Osterfest und einen guten Start in den Frühling!

Einen guten Start 
in den Frühling 

Autohaus W. Kühnicke e. K.
Potsdamer Straße 95/97 

14552 Michendorf
Tel.: 033205/718-0

mail@autohaus-kuehnicke.de
www.autohaus-kuehnicke.de

wünscht Ihnen und Ihrer Familie 
das Team vom 

Autohaus W. Kühnicke e. K.

Service & Verkauf

Ihr Service-Partner für 
VW und Škoda 
in Michendorf.Räderwechsel nicht vergessen 

und noch heute einen Termin 

vereinbaren!

„Reingezwitschert“

Der preisgekrönte 
Podcast „Rein-
gezwitschert“ 

des Naturschutzbunds 
Deutschland (NABU) ist 
genau das Richtige 
für alle, die auf  
Vögel fliegen. Zu 
hören gibt es jede 
Menge Tipps für  
Vogelfans, viele (durchaus auch 
kuriose) Tatsachen aus der Vo-
gelwelt sowie reichlich Gezwit-
scher für Haus, Balkon und Gar-
ten. Praktische Tipps für guten 
Vogelschutz am Haus, um Vögel 
von bestimmten Ecken fernzu-
halten, gibt’s obendrauf. 

Alle 14 Tage un-
terhalten sich  
die NABU-Vogel-
schutzexperten 
Martin Rümmler 
und Fabian Kar-
winkel über die 
Vogelwelt – im-

mer nah am Alltag und, im Ge-
gensatz zu ihren Lieblings- 
geschöpfen, so gar nicht abge-
hoben. 
Der NABU-Vogelpodcast kann 
auf allen gängigen Plattformen 
wie beispielsweise Spotify und 
Apple Podcast oder auch direkt 
auf der Internetseite nabu.de 
angehört werden.

Foto: NABU
Pod-
cast

Sechs Minute täglich

Vogelgezwitscher wirkt 
nachweislich positiv auf 
die menschliche Psyche, 

indem es bereits nach weni-
gen Minuten Ängste und 
Stress reduziert. Es fördert 
die Entspannung und ver-
bessert die Stimmungslage, 
da es unbewusst als Signal 
für Sicherheit interpretiert 
wird. Die Wirkung tritt so-
wohl in der Natur als auch 
durch das Abspielen von  Ton- 

aufnahmen ein. Schon sechs  
Minuten Vogelgezwitscher täg-
lich steigern das Wohlbefinden.

Foto: freepik.com

Kriminell

In Norwegen bedeutet Oster-
zeit auch Krimizeit. Die Norwe-
ger lieben Kriminalromane und 

Krimis! Auf allen Fernsehkanälen 
werden Krimis ausgestrahlt, die 
Buchläden sind voll mit druck
frischen Krimis und auf Milch
packungen finden sich während 
der Osterzeit Kurzkrimis.

Foto: freepik.com
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Wollen Sie anderen 
mitteilen, dass es was 
zu feiern gibt oder 
sich herzlich bedanken?

Einfach
online

buchen.

In vier einfachen Schritten 
haben Sie eine Anzeige  
gestaltet, gebucht und bezahlt.

Wählen Sie aus einer Vielzahl 
von Motiven oder formulieren 
Sie Ihren eigenen Text.

Jederzeit im Internet auf:

https://shop.heimatblatt.de
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Von selbst            
Ich wünsche dir
Vertrauen in das,
was von selbst geschieht.

Die Erde zieht ihre Bahn,
das Licht kehrt wieder.

Der Same keimt,
der Stängel wächst,
die Blüte öffnet sich,
die Frucht reift.

Du darfst dich
gelassen zurücklehnen
und spüren:
nicht alles hängt an dir.

Tina Willms

Die evangelische Theologin und Schriftstellerin Tina Willms 
bringt es auf den Punkt – manche Dinge geschehen ganz ohne 
unser Zutun und wir dürfen darauf vertrauen, dass nicht alles 
nur an uns hängt. Ein sehr beruhigender Gedanke.

Wir wünschen Ihnen und Euch friedliche und gesegnete Oster-
tage bei guter Gesundheit, bereichernde Gespräche mit lieben 
Menschen, jede Menge Sonnenschein, gutes Essen und das ein 
oder andere Osterlachen!

Markus Schaldach 
sowie 
Frank und 
Sabine Schröter  QUALITÄT SCHAFFT WERTE

SCHALDACH & SCHRÖTER
D A C H B A U  G M B H

Herzliche 
Frühlingsgrüße! 

Wir wünschen 
allen Kunden und 
Geschäft spartnern

Frohe
Ostern!

Am Kulturhaus 1 | 14959 Trebbin
Tel. (03 37 31) 1 30 00 | Fax (03 37 31) 1 30 02

Funk-Tel. (01 71) 7 32 41 81
E-Mail: bauklempnerei.kliesener@t-online.de

Dachdeckerei • Metallbedachung
Gutachten erstellen

Erpressung

In Finnland und Schweden ver-
kleiden sich Kinder als Hexen 
und ziehen auf der Jagd nach 

Leckereien mit Besenstielen 
durch die Straßen. Nach altem 
Glauben fliegen die Hexen wäh-
rend der Osterzeit los, um mit 
Satan in Kommunikation zu tre-
ten. Die Kinder nehmen von je-
dem Haushalt zuckerhaltige Be-
stechungsgelder an, um im 
Gegenzug mit ihren Besen die 
bösen Geister zu verjagen.

Foto: freepik.com

Rot wie Blut

Kunterbunte Eier sind üb
licherweise Teil der meis-
ten österlichen Traditionen 

verschiedenster Regionen, aber 
nicht in Griechenland. Dort fin-
den sich nur rote Eier. Die Farbe 
Rot steht für das vergossene 
Blut Christi am Kreuz.

Foto: freepik.com
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Veranstaltungen  
Begegnungsstätte Herzmitte
April 2026

Mi	 08.04.	 Pflegeberatung/Pflegecafé	  9.00–11.00 Uhr

Mi	 08.04.	 Mobilisierungstraining	  10.00–11.00 Uhr

Mi	 08.04.	 Pouring Kinderworkshop	 13.00–15.00 Uhr

Mi	 08.04.	 Pouring Erwachsene	 18.00–20.30 Uhr

Do	 09.04.	 Kartenspielen mit Kaffee + Kuchen	  14.30–16.45 Uhr

Fr	 10.04.	 Hockergymnastik	  10.00–11.00 Uhr

Fr	 10.04.	 Pralinenworkshop Kinder	 13.00–15.00 Uhr

Di	 14.04.	 Brunch	 10.00–13.00 Uhr

Di	 14.04.	 Kinderkochkurs	 16.45–19.00 Uhr

Mi	 15.04.	 Pflegeberatung/Pflegecafé	 9.00–11.00 Uhr

Mi	 15.04.	 Mobilisierungstraining	 10.00–11.00 Uhr

Mi	 15.04.	 Kindetrauergruppe	 16.00–18.00 Uhr

Do	 16.04.	 Kartenspielen mit Kaffee + Kuchen	 14.30–16.45 Uhr

Fr	 17.04.	 Hockergymnastik 	  10.00–11.00 Uhr

Mi	 22.04.	 Pflegeberatung/Pflegecafé	 9.00–11.00 Uhr

Mi	 22.04.	 Mobilisierungstraining	 10.00–11.00 Uhr

Do	 23.04.	 Kartenspielen mit Kaffee + Kuchen	 14.30–16.45 Uhr

Fr	 24.04.	 Hockergymnastik 	 10.00–11.00 Uhr

Di	 28.04.	 Kinderkochkurs Italienisch	 16.45–18.30 Uhr

Mi	 29.04.	 Mobilisierungstraining 	 10.00–11.00 Uhr

Mi	 29.04.	 Kinderkochkurs Italienisch	 16.45–19.00 Uhr

Do	 30.04.	 Kartenspielen mit Kaffee + Kuchen	 14.30–16.45 Uhr

Post die das Herz berührt
Die kleine Naemi hat uns diesen 
wunderbaren Dankesbrief geschrieben.
Da uns ihre Worte so begeistert haben, 
veröffentlichen wir sie – als kleines 
Beispiel dafür, was Gemeinschaft in 
unserem Verein bewirken kann.
Viel Freude beim Lesen.

Wer uns unterstützen möchte ob materiell, finanziell oder als 
Mitglied hier nochmal unsere Bankverbindung:
Kinder für Kinder Trebbin
IBAN: DE94 1606 2008 2300 8865 00
VR Bank Fläming-Elsterland eG
Vielen herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Vorstand Kinder für Kinder Trebbin
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Allen Kunden und 
Geschäftspartnern 
frohe Ostern wünscht

taxi.press@t-online.de
Bahnhofstr. 2 · 14959 Trebbin

  033731 15277

Frühlingsboten und friedliche Ostertage
AnzeigeN

Frohe Ostern Gerd Muskulus

BÄDER – DESIGNE – WÄRME

14974 Ludwigsfelde Tel.: 03378 / 87 90 35
OT Jütchendorf • Lindenstraße 13A Fax: 03378 / 87 90 36

Neubeginn und Wachstum

Traditionelle Oster-Symbo-
le machen die Hoffnung 
und die Erneuerung, für 

die das Osterfest steht, im All-
tag spürbar:
Das Licht: Wie beim riesigen 
Gemeinschaftsfeuer kann das 
Licht auch im privaten Rahmen 
gefeiert werden. Ein kleines  
Osterfeuer in der Feuerschale 
kann ebenso für das Verbrennen 
des „alten“ Winters und das Be-
grüßen des Frühlings stehen. 
Wo dafür der Platz fehlt, bringt 
eine große, frühlingshaft ver
zierte Kerze beim Oster
frühstück diese Symbolik 
direkt auf den Tisch. 
Das Ei: Als Symbol für das 
entstehende Leben sind 
verzierte bunte Eier, bei-
spielsweise an Zweige von 
Forsythien gehängt, die  
Osterdeko schlechthin. Das 
Aufblühen der Zweige – 

auch in der Vase – verdeutlicht 
die österliche Erneuerung. 
Der Hase steht für Fruchtbarkeit 
und das immer wieder neu ent-
stehende Leben. Als Überbrin-
ger der Eier ist er sicher noch 
nie gesehen worden, und trotz-
dem ist er in unserer Vorstellung 
in dieser Rolle präsent.
Das Lamm: Das Osterlamm 
steht für Unschuld und Frieden. 
Auch als süße Version symbo
lisiert es diese Werte, zum Bei-
spiel als Rührteig-Lamm auf der 
österlichen Kaffeetafel.

Foto: pixabay.com

Warum denn so laut?

Im Frühling müssen die Vogel-
männchen versuchen, die 
Weibchen zu beeindrucken. 

Vor allem die Menschen in der 
Stadt bekommen diese Partner-
suche von Vögeln am lautesten 
mit. Dort kommen Sing-
vögel mit ihrem Gesang 
auf bis zu 90 Dezibel. 
Sie machen das, um 
den Stadtlärm zu über-
tönen. Übrigens: Ein 
Wecker erreicht im 
Schnitt 80 Dezibel. Die-
se Balzgesänge haben 
in der Morgendämme-
rung ihren Höhepunkt, 
da es dann meist wind-

still und die Luft klarer ist, sich 
der Schall besser ausbreitet und 
die Nahrungssuche noch nicht 
im Vordergrund steht. Das än-
dert sich nach dem Sonnenauf-
gang und es wird wieder leiser.

Foto: pixabay.com

& Partner

Einen schönen Frühling und 
ein sonniges Osterfest!

Ihr Makler vor Ort 
seit 1991

Andrea Mrosko
Dipl. Betriebswirt
Weidenweg 6
14959 Trebbin/ Blankensee

Fon + Fax: 0 33 731 / 12 34 3
Funk: 0173/ 730 87 65

E-Mail: info@mrosko-immobilien.de
Web: www.mrosko-immobilien.de

Verkauf
Hausverwaltung

Verkauf von 
Wald- und Ackerfl ächen 
Immobilieneinwertung – 

und Beratung

Viele Ideen für den nächsten Kurztrip im Brandenburger 
Land, besondere Naturmomente oder echte Geheimtipps 

gibt es auf den Social Media Kanälen und im Newsletter  
der TMB Tourismus-Marketing Brandenburg GmbH.

 Instagram: @visitbrandenburg
 facebook: @Erlebe Brandenburg
 Newsletter: reiseland-brandenburg.de/kontakt- 
services/services/newsletter

Tipp

Foto: freepik.com
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Trebbinerin unter den besten Deutschen
Liana Kegel vom SC Trebbin hat 
bei den Deutschen Meister-
schaften der U20 in der Sindel-
finger Leichtathletik-Halle 
einen guten Mittelfeld-Platz 
erreicht und sich im Konzert der 
besten Hürdensprinterinnen 
der Bundesrepublik achtbar 
präsentiert. „Sie hat ein gutes 
Rennen gemacht“ lobte SC-Trai-
nerin Sophie Weigelt, „hinten-
raus hat ihr ein wenig der Druck 
gefehlt.“ Das selbstgesteckte 
Ziel, eine Zeit unter 9 Sekunden, 
verpasste Liana zwar knapp – 
dafür erreichte sie mit ihrer 
zweitbesten jemals gelaufenen 
Zeit von 9,02 s einen guten 
Mittelfeldplatz.

„Das ist ein starkes Resultat, 
gerade auch in Anbetracht 
unserer Trainingsbedingungen“ 
freute sich Sophie Weigelt, 
„auch das Drumherum war 
wieder ein Erlebnis.“ 
Der Trubel der Deutschen 
Meisterschaften mit Mit-
machstationen oder ein Warm-
Up-Bereich in der Tennishalle 
– Liana konnte viele neue 
Eindrücke sammeln.
Mit der Landesmeisterschaft in 
den Altersklassen U14 und den 
Trebbiner Hallenmeisterschaf-
ten neigt sich die Hallensaison 
langsam dem Ende entgegen.

Fabian Stollin

Von links: Michael Theus, Jörg Wille (Schatzmeister), Lutz Bürger, Olaf Berndes (Stellvertreter), 
Volker Stephan (1. Vorsitzender), Michael Haase (2. Vorsitzender), Sylwester Jarzabkowski (Platzwart)

Neuer Vorstand beim Modellflugverein Höllenberg  
mit Plänen für 2026
Im Februar wurde der neue 
Vorstand des MFV Höllenberg 
gewählt, wobei es nach vielen 
Jahren zu einigen Wechseln 
kam. Das Gründungsmitglied 
Michael Haase hat nach  
20 Jahren als 1. Vorsitzender 
sein Amt zur Verfügung gestellt, 
wird aber als 2. Vorsitzender 
weiter machen. Dieses Amt 
wurde bisher von Volker 
Stephan bekleitet, der zum  
1. Vorsitzenden gewählt wurde. 
Nach 24 Jahren als Schatzmeis-
ter hat Michael Theus sein Amt 
zur Verfügung gestellt, das jetzt 

von Jörg Wille übernommen 
wird. Lutz Bürger legt nach  
16 Jahren als Stellvertreter eine 
Pause ein und wird durch Olaf 
Berndes abgelöst. Sylwester 
Jarzabkowski vervollständigt 
als Platzwart den Vorstand.
Alle langjährigen Mitglieder 
bekamen als Dankeschön von 
den Mitgliedern je einen 
Gutschein für einen Restaurant-
besuch mit Partnerin und für 
Modellbauartikel überreicht.
Während der Versammlung 
wurden auch gleich die Termine 
für 2026 festgelegt.

Öffentliche Termine sind:
•	 20. – 22.03.2026: Modellbau-

ausstellung in der Goethe 

Oberschule von 10 bis 17 Uhr 
(geändert von 15 Uhr!), am 
Freitagvormittag für die 
Schüler

•	 16.05.2026: Modellflugtag, ab 
10 Uhr bis mindestens 17 Uhr

Während der Campingwochen 
im Mai und September ist 
immer einiges los und Interes-
siert können gerne vorbeischau-
en.
Ab etwa Mitte März trifft man 
sich wieder dienstags ab 17 Uhr 
zum Mitmach-Nachmittag. 
Dort kann man sich auch 
einmal als Modellpilot versu-
chen: ein erfahrener Fluglehrer 
unterstützt mit einer zweiten 
Fernsteuerung. Bei Interesse 
bitte vorher Kontakt aufneh-
men.

Info
Details und aktuelle Änderungen 
unter www.mfv-hoellenberg.de
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Futtermittel für Ihre Tierhaltung
Wir wünschen allen ein  frohes Osterfest!

Mischfuttermühle
Futtermittel- & Gefl ügelhandel

Gefl ügel-Verkauf!
Hühner in verschiedenen Farben, 
Flugenten, Mularden und Broiler

14959 Trebbin, Nöhringswinkel 4
� (03 37 31) 1 54 66MÜ LE
EGELER

Alle Arbeiten rund um’s Dach,
ob steil oder fl ach!!

An der Dorfaue 9 · 14959 Trebbin / OT Löwendorf
Tel./Fax: 033731 / 12540, Mobil 0177/21562 95
dachdeckerei.frederic.hartwig@gmail.com

wünscht
frohe Ostern

Dachdeckerei

Frederic Hartwig

20 Jahre

Nur geladene Gäste

Wie kann man Sing
vögel füttern, ohne 
eine Krähen- und Tau-

benparty zu veranstalten? Das 
ist gut lösbar – auch auf einem 
Balkon. Besonders eignen sich 
Röhrenfutterspender mit kleinen 
Sitzstangen. Da kommen Spat-
zen, Meisen & Co. ran, Tauben  
nicht. Alle hängenden  Futter-
quellen sind für kleinere Vögel 
von Vorteil. Offene Schälchen 
hingegen sind eine Einladung für 
alle – auch für Großvögel. Aber 
wenn man letztere nicht zu sei-
nen Lieblingsgästen zählt, dann 
hier einige Tipps:  
•  Besser keine großen Körner 
(Mais, Erbsen) anbieten – die lie-
ben Tauben. 
•  Futterstellen bevorzugt am frü-
hen Morgen auffüllen – Krähen 
sind oft später unterwegs.

•  Futter nicht gut von oben sicht-
bar platzieren – Krähen scouten 
im Flug. 
•  Wenn möglich, leicht über- 
dacht – ist sauberer und weniger 
attraktiv für Tauben.
•  Eine kleine Wasserschale an-
bieten – kleine Vögel (und Insek-
ten) lieben das, große meiden 
es oft.
Fazit: 100 % ausschließen las-
sen sich Krähen und Tauben 
nicht, denn sie sind clever.

Foto: freepik.com
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Personenkult
Martin Luther stellt fest: „Das 
woran du dein Herz hängst, das 
ist dein Gott!“ Aus der Ge-
schichte haben wir gelernt: 
bereits die Urmenschen – und 
heute noch naturbelassene 
Völker – verehrten und priesen 
Götter , z. B. die Göttin der 
Fruchtbarkeit, die Göttin der 
Erde, u a. Sie brachten ihnen 
Opfergaben dar und beteten sie 
auf ihre Weise an, machten 
auch gelegentlich Felszeichnun-
gen oder fertigten aus Lehm 
und Ton kleine Götterbilder an. 
Die griechischen, römischen, 
persischen und viele andere 
Oberhäupter ließen sich 
ebenfalls gern verehren und 
anbeten. Daher ließen sie sich 
für die Nachwelt verewigen als 
Statuen, die Ägypter waren 
vermutlich die Ersten, die sich 
einbalsamieren/haltbar ma-
chen; sie glaubten, im Jenseits 
weiterleben zu können! Alle 
darauffolgenden Herrscher 
nutzten auch alle Möglich- 
keiten; ließen sich jedoch 
bereits porträtieren und überall 
als Bild hinhängen.
Auch die russischen Zaren, 
Napoleon und französische 
Kaiser ließen sich großformatig 

malen; jeder Adelssproß, sowie 
Gutsherren mit Gemahlin 
folgten dieser Sitte, sich der 
Nachwelt so erhalten zu 
können! Allenfalls das gehobe-
ne Bürgertum konnte es sich 
leisten, einen Portraitmaler zu 
bezahlen!
Mit dem Aufkommen der 
Fotografie konnten zunächst 
nur wenige Familien der 
kleinbürgerlichen Bevölkerung 
sich diesem Hobby zuwenden; 
wozu man keinen teuren Maler 
brauchte mit gutem Resultat! 
Mein Großvater – der Vater 
unserer Mutti – kaufte in der 
ersten Hälfte der 1920-er Jahre 
eine mittelgroße Platten- 
kamera; mittels dieser er uns 
gute Familienfotos hinterließ. 
Die Fotos seiner Lieben mach-
ten sichtbar – je nach Größe des 
Fotos – wie wichtig diese 
Person dem Fotografierenden 
oder dem Auftraggeber war.
(Das jedoch würde ich nun gar 
nicht dem Personenkult 
zuordnen!) 
In der katholischen Kirche 
hängen vorwiegend Bilder von 
Gott – dem Schöpfer, von Maria 
und von vielen Heiligen. In 
evangelischen Kirchen dagegen 

Jesusbilder und die der Evan- 
gelisten, auch Luther. Beide 
Großelternpaare waren nicht 
vermögend und wohl auch 
nicht patriotisch genug, um sich 
einen der Kaiser aus ihrer Zeit 
an die Wand zu hängen; jedoch 
in jedem Klassenzimmer hing 
das Bild des jeweiligen Kaisers! 
Meine Eltern waren keine 
Nazi-Anhänger, hätten sich das 
Gesicht von Hitler niemals 
gekauft, geschweige denn 
hingehängt! Sie schmückten 
ihre Wände damit, was ihnen 
gefiel! Drei ihrer Bilder hängen 
nun in meinem Zimmer!
Zu meiner Schulzeit hing 
überall der große Führer der 
Sowjetunion – Josef W. Stalin! 
In einem großen Format hing es 
in jedem Klassenzimmer! Und 
wir alle kannten seinen Lebens-
lauf besser, als den unserer 
Eltern! Später wurde Stalin – als 
Foto – abgelöst kurzfristig von 
„Spitzbart“ Walter Ulbricht oder 
von Wilhelm Pieck; in jedem 
Pionierzimmer befand sich an 
der Wand ein Bild von Ernst 
Thälmann! 
Was das Volk der DDR von 
seinen Oberhäuptern hielt, 
zeigen die politischen Witze, die 

hinter vorgehaltener Hand leise 
weitererzählt wurden: Walter 
Ulbricht kommt in ein großes 
Kombinat. „Nun, liebe Genos-
sen, was habt Ihr erreicht?“ 
„Lieber Genosse Ulbricht, die 
Programmabläufe sind folgen-
dermaßen, wenn Sie mir folgen 
würden!“ – Während des 
Rundganges wird alles erklärt 
und demonstriert. „Schön, 
schön, was Ihr erreicht habt; 
geht alles immer so reibungslos 
oder bedrückt Euch etwas, liebe 
Genossen?“ „Tja, wir haben in 
den Schornsteinen Probleme 
mit dem Ruß!“ „Gut; ich denke, 
dem kann abgeholfen werden 
– Sekretär notieren! „Ins 
Kombinat mehrere Tonnen Ruß 
gleich nächste Woche!“ Hinter 
unseren DDR-Staats-Oberhäup-
tern standen die sowjetischen 
Machthaber, die diese Mario-
nettenregierung vom Hinter-
grund aus lenkten und eigent-
lich leiteten, sobald sie und alle 
Führungen in den SU-besetzten 
Ländern mit sowjetischen 
Panzern die Macht erhielten!

Hella Strüber
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Herzliche Oster– und 
Frühlingsgrüße 

  Heizung & Sanitär
  Solaranlagen
  Wärmepumpen
  Störungsdienst 
  Wartung

Mathias Busse GmbH
Berliner Straße 49

14959 Trebbin

Telefon: 03 37 31 - 30 100
Telefax: 03 37 31 - 30 102

Blumenhaus 
Böttcher

Inh. Stefanie Busse
Berliner Str. 46a

14959 Trebbin
Tel. 033731 / 15320

Herzliche Frühlingsgrüße 
zu Ostern.

Öffnungszeiten: 
Mo 8.00 – 13.00 Uhr & nach Vereinbarung | Di  8.00 – 16.00 Uhr

Mi + Sa 8.00 – 12.00 Uhr | Do + Fr 8.00 – 18.00 Uhr
Fleurop Service und Hermes Paket Shop

Herzliche 
Ostergrüße 

Woher kommt der Aprilscherz?

Der Ursprung ist nicht ein-
deutig geklärt, aber eine 
der wahrschein

lichen Erklärungen ver-
weist auf die Kalender
reform Karls IX. in 
Frankreich 1564, als der 
Jahresbeginn vom ur-
sprünglich 1. April auf 
den 1. Januar verlegt 
wurde. Wer weiterhin am 1. April 
feierte oder Einladungen ver-
schickte, wurde verspottet und 

als „(April-)Narr“ bezeichnet. 
Etwa aus dieser Zeit, also von 

vor fast 500 Jahren, 
gibt es erste schrift
liche Erwähnungen 
der Redewendung „je-
manden in den April 
schicken“. Damit ist 
gemeint, dass man je-
mandem eine falsche, 

aber glaubwürdige Geschichte 
erzählt und ihn damit in die Irre 
führt.

Mysteriös

Eine alte dänische Ostertra-
dition ist das Verschicken 
von „Rätselbriefen“. Der 

Brief ist mit Schneeglöckchen 
verziert und mit Punkten verse-
hen, die der Anzahl der Buchsta-
ben im Namen des Absenders 
entsprechen. Wenn der Empfän-
ger errät, wer ihn abgeschickt 
hat, bekommt er ein Schoko
ladenei, wenn nicht, muss er 
dem Absender eins schenken.

Foto: pixabay.com

Warum ausgerechnet der Hase?

Hasen vermehren sich 
stark und galten schon in 
der Antike als Symbol für 

Leben und Neubeginn. Im Früh-
ling sieht man Hasen besonders 
häufig auf Feldern und Wie-
sen. Sie legen natürlich kei-
ne Eier. Aber: Feldhasen 
graben keine Höhlen (im 
Unterschied zum Kanin-
chen), sondern nutzen fla-
che Mulden im Boden 
(„Sassen“). Wildvögel wie 
Rebhühner oder Kiebitze le-
gen ihre Eier ebenfalls am 
Boden ab. Wenn Menschen 

im Frühling Eier fanden und 
gleichzeitig Hasen in der Nähe 
sahen, entstand vielleicht die 
Vorstellung, der Hase habe sie 
„gebracht“. 

Foto: pixabay.com
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Beratungsangebote  
für die Zeit vom 1. April bis 31. Juni 2026
Kontakdaten und Anlaufstellen

Informieren möchten wir Sie zudem über die zum 1. Januar 2026 in 
Kraft getretene Verordnung zum Abruf von Kindergelddaten durch 
Sozialleistungsträger (SozKiGAbV). 
Sie erlaubt Jobcentern, Sozialhilfeträgern und weiteren Trägern, 
automatisierte oder anlassbezogene Datenabrufe bei der Familien-
kasse durchzuführen (§ 1 SozKiGAbV). Gegenstand des Abrufs sind 
umfangreiche personenbezogene Daten, unter anderem die steuer-
liche Identifikationsnummer, Geburtsdaten, Namen und Anschrif-
ten des Kindes sowie Angaben zu den Eltern. Zudem werden 
detaillierte Informationen zum Kindergeldbezug abgefragt, etwa 
Antragstellung, Bewilligung, Aufhebung, Bezugszeiträume, Auszah-
lungstage und Höhe des Kindergeldes (§ 3 SozKiGAbV). Der automa-
tische Datenabgleich betrifft Beziehende von Bürgergeld, Sozialhilfe, 
Leistungen für Bildung und Teilhabe, Unterhaltsvorschuss und 
Kinderzuschlag. Nicht einbezogen sind Leistungsbeziehende nach 
dem Asylbewerberleistungsgesetz sowie Wohngeldbeziehende. 
Darüber hinaus informieren und beraten wir zu folgenden Themen:

Beratung zur ehrenamtlichen Betreuung

Beratung zur Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht:
 Frau Dürr,  0152/29410353, 
k.duerr@betreuungsverein-tf.de

Persönliche und telefonische Beratung ehrenamtlicher  
Betreuer*innen und Bevollmächtigte*r: 
 Herr Mausbach,  0152/29410652, 
f.mausbach@betreuungsverein-tf.de 
 Frau Witt,  0152/29410426, 
k.witt@betreuungsverein-tf.de

Beratung zum Ehegattenvertretungsrecht:
 Frau Theumer,  0152/29410669, 
s.theumer@betreuungsverein-tf.de

Feste Beratungssprechstunden: 
mit Anmeldung, jeweils im Zeitraum  
von 14:00 bis 18:00 Uhr im Betreuungsverein: 22.04.2026, 
20.05.2026 und 17.06.2026.

Schuldner/Insolvenzberatung 

Bei Termin- oder sonstigen Anfragen wenden Sie sich bitte unter  
03377 20439-49 an Frau Kauert oder schreiben eine E-Mail an 
info@betreuungsverein-tf.de.

Schuldner-/Insovenzberatung in Zossen (nur mit Terminvergabe)
 jeden Dienstag/Donnerstag Beraterin: Frau Lenz
 jeden Dienstag Beraterin: Frau Mittag

Schuldnerberatung in der Außenstelle in Ludwigsfelde (Wald-
haus) (nur mit Terminvergabe)
 jeden Donnerstag
Beraterin: Frau Schwarz

Offene Sprechstunde der Schuldnerberatung in Zossen 
(ohne Terminvergabe)
09:00–12:00 Uhr und 14:00–18:00 Uhr
Nächste Termine:
14.04.2026, 19.05.2026 und 09.06.2026

EUTB – Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung

Individuelle Terminvereinbarung für die Beratung in der EUTB:
 Frau Piontkowsky,  0176/50841800, 
d.piontkowsky@betreuungsverein-tf.de
 Frau Mischau-Kostareff,  0152/01324210, 
t.mischau@betreuungsverein-tf.de
 Frau Hinneburg,  0152/29410476, 
f.hinneburg@betreuungsverein-tf.de

Freier Betreuungsverein Teltow-Fläming e.V. informiert

Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

Lokaler geht’s nicht!

Als Werbeberaterin jederzeit ansprechbar:

Annett Thieme
Tel.: (03 37 31) 32 01 64  ·  Mobil: 0174 968 37 18
E-Mail: thieme.noack@heimatblatt.de
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Ein frohes Osterfest
wünscht

Elektroinstallation Muder GbR
Handwerksmeister

Bahnhofstraße 30 • 14959 Trebbin
Tel. (033731) 17049 • Fax (033731) 17095

Neuanlagen • Reparaturen • Revision

Unvergessliche Aprilscherze

Manche Aprilscherze der 
Vergangenheit sind le-
gendär. Und nicht we-

nig Menschen sind darauf rein-
gefallen. Es gehörte schon 
immer dazu, den Scherz zeitnah 
aufzulösen, bevor Frustration 
entsteht.
Die Spaghetti-Ernte (BBC, 
1957): Der britische Radio- 
sender BBC berichtete über 
eine besonders reiche 
Spaghetti-Ernte in der 
Schweiz. Das Video zeig-
te Frauen, die Spaghetti 
von Bäumen pflückten. Tat-
sächlich riefen mehrere Zu-
schauer an, um zu erfragen, wie 
man einen Spaghettibaum an-
pflanzt. 
Pluto hebt Erdanziehung auf 
(BBC, 1976): Der Astronom Pat-
rick Moore verkündete im BBC, 
dass am 1. April um genau 

9:47 Uhr eine seltene Planeten-
konstellation stattfinden würde: 
Jupiter und Pluto werden so ste-
hen, dass ihre Gravitation die 
Erdanziehungskraft kurzzeitig 
abschwäche. Wenn man in die-
sem Moment hochspringe, kön-
ne man ein Gefühl von Schwere-
losigkeit erleben. Hörer riefen 
bei der BBC an und berichteten 

begeistert, sie hätten ein 
„schwebendes Gefühl“ 
verspürt. 
Trockenwasser (BR, 
1978): Das Bayrische 

Fernsehen zeigte einen Bei-
trag über die Erfindung von  
„Trockenwasser“. Der Beitrag 
suggerierte, dass es möglich 
sei, Wasser in trockener Form 
(als Pulver oder Granulat) zu 
transportieren und erst durch 
Zugabe von Feuchtigkeit wieder 
flüssig zu machen. 
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Frank Schulze Geschäftsführer

Tel. 033731 32500
Fax 033731 323189
Mobile 0173 5759291

Bahnhofstr. 13
14959 Trebbin

www.adt-trebbin.de
info@adt-trebbin.deFrohe Ostern!

Natürlich im Gleichgewicht mit Basen-Aktiv
Die Produkte von Basen-Aktiv helfen 
Ihnen dabei, dem Alltagstrubel zu 
entkommen und Ihrem Körper etwas 
Gutes zu tun. Mit seinen Nährstoffen 
unterstützt Sie das Basen-Aktiv Mine-
ralstoff-Kräuter-Elixier beim aktiven 
Säureausgleich, kann dadurch eine 
ausgewogene Säure-Basen-Balance 
festigen und leistet einen sinnvollen 
Beitrag zur Regeneration und Energie.

Die Kombination von Mineralstoffen 
mit unserem „Kräuter-Boost für Na-
türlichkeit und Freude“ lässt Körper 
und Seele aufblühen. In fl üssiger Form 
können die Mineralstoffe Zink, Calci-
um, Kalium und Magnesium schnell 
vom Körper aufgenommen werden. 
Der wertvolle Kräuterextrakt harmo-
niert mit den Mineralstoffen und sorgt 
für ein gutes Gefühl. Dabei zeichnen 
unter anderem folgende Faktoren die 
Produkte aus:

•  Ob Pulver, Tabletten oder Elixier – 
unsere Produkte sind optimal auf 
individuelle Bedürfnisse und 
jede Lebenssituation abgestimmt.

•  Durch die einfache Handhabung 
lässt sich das Elixier leicht in den 
Alltag integrieren.

•  Es basiert auf einer cleanen Rezep-
tur, die unter anderem ohne künst-
liche Aromen, Konservierungsstoffe 

und Laktose auskommt.
•  Der Basen-Aktiv® Tee Nr. 1 sowie 

der Basen-Aktiv® Tee Nr. 2 machen 
das Angebot von Basen-Aktiv kom-
plett und dienen zur optimalen Er-
gänzung der Flüssigkeitszufuhr.

AnzeIGe

Marianne Geerds
14959 Trebbin OT Glau-Friedensstadt
Tel. 033731 / 12923, Bismarckstraße 9 
Mo 10–18 Uhr, Di–Fr 9–18 Uhr, 

Sa 9–13 Uhr

Nur in Ihrem Reformhaus

Basen-Aktiv®

Mineralstoff-Elixier
� Säureausgleich

� Energie � Regeneration

Wir wünschen 
allen Lesern 
einen schönen 
Frühling!

Heimatblatt Brandenburg Verlag

Annett Thieme
Tel.:  (03 37 31) 32 01 64
Mobil:  0178 716 90 05

E-Mail:  thieme.noack@heimatblatt.de


